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Ankara türküleri, dini semboller, devir, tenasüh, Ehl-i Beyt

Folk songs of Ankara, religious symbols, cycle, spiritual migration, 

household of Messenger Muhammed 

The city of Ankara had supplemented its importance in the Republic Era, with the 

traditional music culture of Ankara is one of the outstanding indicators of this rich 

* 
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Various religious facilities aroused from this rich culture enabled the entrance of 

very effective way of tracing social choices of the Ankara community in different time 

songs of the recent centuries to examine the connections of symbols with the social 

1

1  “
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ekseninde, müzikoloji, sosyoloji, sosyal antropoloji ve halkbilimi gibi disiplinlerin 

2

 

2

2011: 151)
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Devir 

 bu bilginin müzik ve zikir ile 

 

Allah 

 (Uçman, 2004:446)

3

Allah’dan 

insan

3
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in 

4

5

4 Alpander, 1966: 32
5 Zira dinî metinlerle gelen bilgi ve hikmet
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“Ehl-i Beyt6

7

8

6

7

8
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9

10 

9  Bir bedenden ayrılan bir ruhun insandan hayvana, hayvandan insana, bir bitkiye veya bir cisme geçtiğini 
kabul eden inanış olan “don değiştirme” olgusu da pek çok kaynakta tenasüh inancı ile eşleştirilmektedir 
(Güray, 2012b: 47). Tenasüh inancını bir yönü ile Eski Türk geleneklerinde mevcut olan ve Ata’nın öldükten 
sonra da ailesine yardımcı olacağına inanılan “Atalar Kültü” ile de bağlantılı olduğu düşünülebilir (Ocak, 
2003: 63-65). Karaşar Alevileri’nde de çok yaygın olan (Güngör, Aksoy, 2012: 249, 251) tenâsüh inancı 
olgusuna Platon felsefesinde de ruh göçü kavramı aracılığı ile [Bu kavrama Orpheus’culuk aracılığıyla 
Pythagoras düşüncesi de sık sık gönderme yapar (Bayladı, 2008: 72-76).] temas edilmektedir. Platon’un bu 
konu ile ilgili bazı görüşleri aşağıdaki gibi aktarılabilir (Eliade, 2003: c.I, 219-220):
“Platon’a göre ezeli bir suçun cezası olarak ruh, mezara hapsedilir gibi bedene hapsedilmiştir. Dolayısıyla 
bedenlenmiş varoluş daha çok bir ölüme benzer ve ölüm de gerçek hayatın başlangıcını oluşturur. Ama bu 
gerçek hayat kendiliğinden elde edilmez; ruh günahlarına veya sevaplarına göre yargılanır ve belli bir süre sonra 
tekrar bedenlenir….Nihâi kurtuluşa kadar ruh göçüne mahkûm edilen ruhun yok edilemezliği söz konusudur.”

10
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278,279):

12

11
12
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eder:

sonra Nübüvveti (

 

199)13

ederler 

13
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(Erseven, 2006: 9)

15 Buradaki Paşa ve Sultan Manevi Mertebeler’dir. (Bkz. Aşık Paşa-Kırşehirli, Pir Sultan, Hacı Paşa, Ahi 
Sultan Hacı Bayram Veli). Şeyh Bedreddin döneminin önemli karakteti Börklüce Mustafa’nın adamları 
idam edilirken, “Dede Sultan Eriş” diye bağırdıkları da nakledilmektedir (Say, 2011: 147)  
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Dem Menschen dient die Musik seit Jahrtausenden bei seinem Bemühen, die 

Musik gab dem Menschen manchmal die Möglichkeit, direkt mit der Natur zu kom-

munizieren, während sie ihm auch manchmal die Hoffnung gab, die Phänomene, die 

-

schneiden sich Musikbeispiele, die eventuell den stärksten Teil des „akustischen 

Gedächtnisses“ einer Gesellschaft darstellen mit Glaubenssystemen des „mündli-

viele Symbole der Glaubenssysteme dank der Macht der Musik über Generationen 

hinweg weiter übertragen wurden, erfuhr die Musik ihrerseits, bedingt durch die 

Heiligkeit, die ihrer Ausdruckskraft verliehen wurde, viel weniger von den Auswir-

Die Lehre von sich in einem Kreislauf bewegenden Entwicklungsstufen der 

Schöpfung ( ) ist eines der zentralen Konzepte, die mittels der Musik das 

ist Allah der Vorstellung der   ( ) zufolge “ein 

existiert, um zu brennen, existiert das innere Wesen des absoluten Seins, um erkannt 

 ist an dieser Stelle gemeint, dass 

der Mensch sich selbst erkennt, sich seiner selbst bewusst ist, erkennt er auch Gott 

bevor er in die Welt kommt, aus Teilchen, die von seinem Vater und von seiner Mutter 

aus den vier Elementen, die sich in die verschiedenen Stoffe verstreut haben, bevor 
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man den Menschen auch “ was 

Islam wird die Zeit zwischen dem Augenblick, an dem sich 

als absolutes Sein extrahieren und dem Zeitpunkt, an dem diese Eigenschaften im 

 Gestalt annehmen, mit der 

dieses Prozesses kehrt der Mensch sowohl geistig als auch materiell wieder zum 

vier Elementen zum absoluten Sein und vom absoluten Sein zu den vier Elementen 

Die Stadt Ankara, die solch einen Reichtum an religiösen Symbolen in ihrer Kultur 

trägt, ist ein Zentrum, das sowohl wegen ihrer historischen Tiefe, die sich erstreckt 

als auch wegen der kulturellen Vielfalt, aus der sie herrührt, auf einer bedeutenden 

Tradition gegründet und sie hat ihre wichtige Rolle in der republikanischen Periode 

 

vor Christus durch eine reichhaltige städtische Kultur geprägte traditionelle 

Musikkultur von Ankara, deren Quantität und Qualität sehr umfangreich ist, bildet 

von verschiedenen religiösen Strukturen, die parallel zu der besagten reichhaltigen 

Kultur entstanden, ermöglichte, dass die Symbole dieser Religionen Eingang in die 

diese Situation sich hingegen in den  Volksliedern der letzten Jahrhunderte von Ankara 

bemerkbar macht, zeigt sich darin, dass die Symbole des islamischen Glaubens in 

aus den verschiedenen Auslegungen und Perioden des Islams, insbesondere aus dem 

Symbole in den Volksliedern beobachten kann, bedeutet auch, dass man durchaus sehen 

kann, was die Bevölkerung von Ankara in verschiedenen Perioden in ihrem sozialen 

den Texten der Volkslieder  der letzten Jahrhunderte von Ankara aufzuspüren und 

die Verbindungen dieser religiösen Symbole mit dem gesellschaftlichen Leben zu 
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von Ankara zu verstehen, um auf dieser Weise logische Schlussfolgerungen für die 

: Die Volkslieder Ankara‘s, religiöse Symbole,  

(„Entwicklungsstufen der Schöpfung“),  („Seelenwanderung“), ehl-i beyt 

(Angehörige des Hauses des Propheten Muhammed)


